
BERLIN.~ In~den~Stunden~nach~dem
Anschlag~ mit~ Mber~ •–~ Verletzten
haben~ Ersthelfer~ æ~ sowohl~ Laien
als~ auch~ professionelle~ Rettungsº
kräfte~ æ~ eine~ SchlMsselrolle~ geº
spielt…~ So~ mussten~ viele~ Weihº
nachtsmarktbesucher~ Erste~ Hilfe
leisten…~Verletzungen~ bei~Anschläº
gen~dieser~Art~seien~ähnlich~wie~bei
Verkehrsunfällen‰~ sagte~Dr…~Dieter
SchMtz‰~ Sprecher~ des~ Deutschen
Roten~ Kreuzes~ ¬DRKµ‰~ der~ —Ärzte
Zeitung¸…~Daher~ sei~die~Ersthelferº
Ausbildung~ unabhängig~ vom~ FMhº
rerscheinerwerb~sowie~die~regelmäº
¢ige~ Auffrischung~ essenziell‰~ erinº
nerte~ SchMtz…~ DRKºHelfer~ wMrden
in~Situationen~wie~in~Berlin~Passanº
ten~dazu~auffordern‰~—nicht~herumº
zustehen‰~ sondern~bei~den~Verletzº
ten~aktiv~Erste~Hilfe~zu~leisten¸…

Laut~ Michael~ Schnatz‰~ Leiter
des~Katastrophenº~und~Zivilschutº
zes~beim~ASB~Deutschland‰~geht~es
aufgrund~ der~ gesteigerten~ Gefahr
terroristischer~ Anschläge~ darum‰
Einsatzkräfte~ auf~ Szenarien~ wie
Montagabend~ —noch~besser~ vorzuº
bereiten¸…~ Der~ ASB~ arbeite~ daher
seit~einiger~Zeit~an~einer~Professioº
nalisierung~ der~ Ausbildung~ von
Notfallsanitätern~ und~ Rettungsº
assistenten…~DarMber~hinaus~ sei~ es
wichtig‰~die~Resilienz~der~Bevölkeº
rung~ zu~ steigern…~ —Es~ geht~ darum‰
die~Bevölkerung~ besser~ auf~mögliº
che~Gefahrenlagen~vorzubereiten¸‰
erklärte~ Schnatz~ im~Gespräch~mit
der~ —Ärzte~ Zeitung¸…~ —Das~ können
Naturkatastrophen~ sein‰~ wie~ die
schweren~ Unwetter~ in~ diesem
Sommer‰~aber~eben~auch~terroristiº
sche~Bedrohungslagen…¸~

Am~ Montagabend~ ging~ es~ laut
Schnatz~neben~der~Versorgung~der
Verletzten~auch~um~die~psychische
Betreuung~fMr~Betroffene~und~Einº
satzkräfte…~ So~ sei~ das~Kriseninterº
ventionsteam~des~ASB~ vor~Ort~ geº
wesen‰~ —um~ Betroffenen~ in~ den
schweren~ Stunden~ nach~ dem~ Anº
schlag~ zur~ Seite~ zu~ stehen¸…~Berliº
ner~ASBºHelfer~versorgten~darMber
hinaus~ andere~ Einsatzkräfte~ mit
Getränken~und~Lebensmitteln…~@ BCA

Verletzungen
ähnlich wie bei
Autounfällen
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Laien und Rettungskräfte

haben am Montag die Erst-

versorgung gesichert. Künf-

tig soll Terror in ihrer Aus-

bildung eine Rolle spielen.
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ANSCHLAG IN BERLIN

BERLIN.~Nach~dem~Anschlag~am~Monº
tagabend~ fMhlen~ sich~ viele~ Berliner
wie~ paralysiert…~ Neben~ Trauer
herrscht~oft~tiefe~Verunsicherung‰~beº
obachtet~Dr…~Jens~Hoffmann…~—Der~Anº
schlag~ hat~ in~ den~ æ~ eigentlich~ sicheº
ren~æ~ öffentlichen~Raum~ in~Deutschº

land~ eingegriffen…~Das~hinterlässt~bei
vielen~ gro¢e~ Unsicherheit¸‰~ erklärt
der~Diplompsychologe‰~der~das~ Instiº
tut~ Psychologie~ ¯~ Bedrohungsmaº
nagement~in~Darmstadt~leitet‰~im~Geº
spräch~mit~der~—Ärzte~Zeitung¸…~Dabei
sei~es~gerade~das~Ziel~des~Terrorismus‰
eben~ diese~Angst~ zu~ verbreiten…~ —Geº
rade~ der~ islamistische~ Terrorismus
zielt~nicht~auf~einzelne~Personen~oder
die~Politik‰~sondern~die~Gesellschaft¸‰
so~Hoffmann…

Professor~Borwin~Bandelow‰~Präsiº
dent~ der~ Gesellschaft~ fMr~ Angstforº
schung‰~ erklärt~ die~ Verunsicherung
vor~allem~mit~der~Neuheit~der~Situatiº
on…~—Immer~wenn~eine~Gefahr~als~neu
und~unbeherrschbar~erscheint‰~haben
die~Menschen~mehr~Angst‰~als~es~der
tatsächlichen~Gefährdung~durch~Terº
roranschläge~ entspricht…¸~ Dies~ fMhre
dazu‰~dass~den~Terror~aktuell~viele~gar

als~ grö¢ere~ Gefahr~ wahrnehmen~ als
den~ Stra¢enverkehr‰~ so~ Bandelow~ æ
dabei~ sei~ der~ Tod~ durch~ Autounfall
wesentlich~häufiger…~

Die~Angst~ in~der~aktuellen~Situatiº
on~ bezeichnet~ Hoffmann~ jedoch~ als
durchaus~ —normales‰~ angemessenes
GefMhl¸‰~ da~die~wahrgenommene~Beº
drohung~eben~nicht~mehr~nur~ in~absº
trakten~BefMrchtungen‰~sondern~einer
realen~ Tat~ mMndet…~ —Angst~ zu
spMren‰~ ist~ in~ dieser~ Lage
nichts~Schlimmes…¸

Diese~Angst~dMrfe~nicht~in
den~ Alltag~ eingreifen‰~ pläº
dierten~ Politiker~ am~ Tag
nach~dem~Attentat…~—Wir~wolº
len~ nicht~ damit~ leben‰~ dass

uns~die~Angst~vor~dem~Bösen~ lähmt¸‰
sagte~Kanzlerin~Angela~Merkel~¬CDUµ
am~Dienstag…~Und~auch~Bundesinnenº
minister~Thomas~ de~Maizière~ ¬CDUµ
erklärte¿~ —Egal‰~ was~ wir~ im~ weiteren
Verlauf~ noch~ Mber~ die~ genauen~ Hinº
tergrMnde~ und~ Motive~ der~ Täter~ erº
fahren‰~ wir~ dMrfen~ und~ wir~ werden
uns~ unser~ freiheitliches~ Leben~ nicht
nehmen~lassen…¸~So~haben~sich~die~Inº

nenminister~von~Bund~und~Länº
dern~ am~ Dienstag~ auch~ gegen
eine~ Absage~ anderer~ Weihº
nachtsmärkte~ausgesprochen…
Hoffmann~plädiert~dafMr‰~keiº
ne~ pauschalen~ Tipps~ zu~ geº
ben…~ —Es~ ist~wichtig‰~die~ eigeº

nen~ GefMhle~ zu~ respektieº
ren¸‰~ betont~ der

Psychologe‰
der~ ‡––‡~ von
Europol~ in~die

ExpertenºDatenbank~fMr~Polizeikräfte
aufgenommen~wurde…~—Wenn~ich~mich
aktuell~ nicht~ danach~ fMhle‰~ einen
Weihnachtsmarkt~ zu~ besuchen‰~ dann
sollte~ ich~ es~ besser~ lassen…~Wenn~ ich
aber~ fMhle~ ÆJetzt~erst~ recht˘˛‰~dann~ ist
auch~das~der~richtige~Weg…¸

Wut‰~ Trauer‰~ Angst¿~ Die~ GefMhle
seien~in~diesen~Tagen~sehr~individuell‰
so~Hoffmann~weiter…~—Wichtig~ist~aber‰
darMber~zu~sprechen…¸~Die~Rahmenbeº
dingungen~ seien~ dafMr~ gegeben…~ Er
warnte~ jedoch~ vor~ einer~Kriegsmetaº
phorik~der~Politiker…~Der~Vorsitzende
der~ Innenministerkonferenz‰~ Klaus
Bouillon~¬CDUµ‰~hat~am~Dienstag~von
—Kriegszustand¸~ gesprochen…~ —Wir
mMssen~sehr~wohl~starke~Zeichen~setº
zen~ und~ auf~ Rechtsstaatlichkeit~ beº
harren¸‰~ betont~ Hoffmann~ hingegen…
—Eine~ Kriegsmetaphorik~ tut~ jedoch
nichts‰~als~Ängste~weiter~zu~schMren…¸

Nach dem Anschlag regiert bei vielen die Angst

VON JANA KÖTTER

Wut, Trauer, Angst: Nach

dem Anschlag in Berlin

plädieren Politiker dafür,

sich nicht einschüchtern zu

lassen. Psychologe Dr. Jens

Hoffmann hingegen sagt:

Es ist wichtig, die eigenen

Gefühle ernstzunehmen.
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BERLIN.~Bundeskanzlerin~Angela~Merº
kel~war~es~am~Dienstag~ein~Anliegen‰
den~Rettungskräften‰~Polizisten‰~Feuº
erwehrleuten‰~Ärzten~und~ Sanitätern
—von~Herzen¸~einen~Dank~auszuspreº
chen…~—Dass~alles~so~reibungslos~funkº
tioniert~ hat‰~ zeigt‰~ dass~ alle~ Einrichº
tungen~sich~gut~auf~ein~solches~Ereigº
nis~vorbereitet~haben¸‰~sagte~auch~Dr…
GMnter~ Jonitz‰~ Präsident~ der~ Ärzteº
kammer~Berlin…~Hilfe~war~am~Montagº
abend~schnell~vor~Ort‰~unter~anderem‰
weil~sich~in~der~Rankestra¢e~in~unmitº
telbarer~ Nähe~ des~ Weihnachtsmarkº
tes~ eine~ Feuerwache~ befindet…~ —Die
Rettungswagen~ waren~ innerhalb~ von
zehn~Minuten~vor~Ort¸‰~so~Jonitz…

Insgesamt~‡·–~Rettungskräfte~waº
ren~ am~Breitscheidtplatz~ im~Einsatz‰
davon~ †·–~ Feuerwehrleute~ und~ ”–
Ärzte~ und~ Rettungssanitäter~ des
Deutschen~Roten~Kreuzes‰~so~der~Leiº
ter~ der~ Berliner~ Feuerwehr‰~Wilfried

Gräfling…~Der~um~‡–…–¶~Uhr~ausgelöste
Alarm~ sei~zunächst~als~ schwerer~Verº
kehrsunfall~eingestuft‰~nach~dem~Einº
treffen~ der~ Rettungskräfte~ vor~ Ort
aber~sofort~als~Massenunfall~von~Verº
letzten~ entsprechend~den~Regeln~der
Katastrophenmedizin~ klassifiziert
worden…~

Die~ unmittelbar~ nach~ Auslösung
des~ Katastrophenfalls~ —Massenunfall
von~ Verletzten¸~ informierten~ Kranº
kenhäuser~hätten~ sofort~ ihre~Kapaziº
täten~ hochgefahren…~ Alle~ Patienten
seien~ individualmedizinisch~ versorgt
worden‰~betonte~Gräfling…~Der~Feuerº
wehrchef~wMrdigte~insbesondere~auch
die~ Hilfsbereitschaft~ zufällig~ anweº
sender~Ärzte~ …~—Es~hat~keinen~Mangel
an~ medizinischer~ Versorgung~ gegeº
ben…¸~ Auch~ der~ Regierende~ BMrgerº
meister~Michael~MMller~und~Innenseº
nator~ Andreas~ Geisel~ wMrdigten~ die
—hochprofessionelle~ und~ unaufgeregº
te~Arbeit~der~Einsatzkräfte¸…

Kurz~nachdem~der~Lastzug~um~‡–
Uhr~ zwischen~ den~ Buden~ hindurch
gefahren~war‰~rief~auch~der~Krisenstab
der~ Gesundheitssenatsverwaltung
den~Notfall~aus…~Alle~·»~Krankenhäuº
ser~mit~Rettungsstellen~wurden~ alarº
miert‰~die~daraufhin~Ärzte~und~Pfleger
aus~der~Freizeit~in~den~Dienst~zurMckº
riefen…

Im~Unfallkrankenhaus~wurde~ab~‡†
Uhr~eine~—Bereitstellung¸~organisiert…
FMr~drei~Stunden~standen~zusätzliche
Ärzte~und~Pfleger~bereit‰~um~Verletzte
zu~ versorgen…~ Als~ sich~ abzeichnete‰
dass~ das~ Unfallkrankenhaus~ keine
Notfallpatienten~ vom~ Breitscheidtº

platz~wMrde~aufnehmen~mMssen‰~wurº
de~ die~ Bereitstellung~ nach~ Angaben
von~ Pressesprecherin~ Angela~ Kijewº
ski~gegen~‡·~Uhr~wieder~aufgehoben…

Die~ •‡~ Verletzten~ wurden~ in~ die
Krankenhäuser~ der~ Umgebung~ geº
bracht‰~so~etwa~ in~die~DRKºKlinik~ im
Westend…~Dort~wurden~sieben~Verletzº
te‰~darunter~ein~Schwerverletzter‰~verº
sorgt…~ Als~ um~ ‡†~ Uhr~ auch~ hier~ der
Notfall~ ausgerufen~ wurde‰~ kamen
rund~ ·––~ Mitarbeiter~ in~ die~ Klinik‰
die~alle~helfen~wollten…~—Es~waren~vieº
le~Freiwillige‰~die~gar~nicht~auf~der~Lisº
te~ standen¸‰~ erzählt~ Gudrun~ Wilke‰
Pressesprecherin~der~DRKºKliniken…

Auch~ an~ allen~ drei~ bettenfMhrenº
den~Standorten~der~Charité~wurde~am
Montagabend~ Katastrophenalarm
ausgelöst…~ Insgesamt~ †·~ Patienten
nahm~die~Universitätsklinik~auf…~Acht
wurden~ mit~ schweren~ Verletzungen
eingeliefert‰~ zwei~ von~ ihnen~ sind~ geº
storben…~ Die~ anderen~ werden~ intenº
sivmedizinisch~ betreut…~ Zwei~ Patienº
ten~ haben~ mittelschwere~ Verletzunº
gen‰~drei~Patienten~leichte~Verletzunº
gen‰~so~die~Charité…

Am~ Tag~ nach~ dem~ schrecklichen
Anschlag~ suchten~ beim~Berliner~Kriº
sendienst~ schon~ die~ ersten~ Betroffeº
nen~ Hilfe…~ †•~ Anrufe~ gingen~ vormitº
tags~ beim~ Krisendienst~ ein‰~ —ausº
schlie¢lich~von~Angehörigen¸‰~wie~Kaº
rin~Riedesser~berichtet…~~In~den~nächsº
ten~ Tagen~ will~ der~ Berliner~ Krisenº
dienst~nun~ eruieren‰~was~ an~Hilfebeº
darf~ —auf~ uns~ zukommt¸…~ Auf~ jeden
Fall~sollen~die~Kapazitäten~in~den~Beº
ratungsstellen~aufgestockt~werden…

Lichtblick in der Terrornacht:
Notfallpläne haben funktioniert
Nach dem Anschlag auf den

Weihnachtsmarkt herrschen

in Berlin Entsetzen, Trauer

und Angst vor dem, was an

Terrorismus-Akten noch auf

die Hauptstadt zukommen

könnte. Immerhin zeigte die

schreckliche Tat: Das Krisen-

management klappt.

VON JULIA FRISCH UND HELMUT LASCHET 
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RETTUNGS-
KRÄFTE
waren vor Ort am Breitscheidt-
platz, darunter 130 Feuerwehr-

leute sowie 80 Ärzte und Rettungs-
sanitäter des Deutschen Roten
Kreuzes.
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